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Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des endgültigen Ergeb-
nisses der Abstimmung über die Abwahl
des Oberbürgermeisters der Stadt Duisburg
vom 12. Februar 2012

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
15. Februar 2012 das Ergebnis der Abstimmung
über die Abwahl des Oberbürgermeisters der
Stadt Duisburg vom 12. Februar 2012 wie folgt
festgestellt:

A Abstimmungsberechtigte 364.910
B Abstimmende 151.562
B 1 davon mit Abstimmungsschein 37.994
C Ungültige Stimmen 398
D Gültige Stimmen 151.164

Von den gültigen Stimmen entfielen auf:
D 1  Ja 129.626
D 2  Nein 21.538

Nach § 66 Abs. 1 Satz 3 Gemeindeordnung
NRW (GO NRW) ist der Oberbürgermeister ab-
gewählt, wenn die Mehrheit der abgegebenen
gültigen Stimmen der Wahlberechtigten für die
Abwahl (mit „Ja“) gestimmt hat und diese
Mehrheit mindestens 25% der Wahlberechtig-
ten beträgt. Das Quorum beträgt auf der
Grundlage von 364.910 Abstimmungsberechtig-
ten mindestens 91.228 Ja-Stimmen und diese
müssen gleichzeitig die Mehrheit gegenüber
den Nein-Stimmen darstellen.

Mit 129.626 abgegebenen gültigen Ja-Stim-
men (35,52%) ist das erforderliche Quorum
erreicht und übersteigt gleichzeitig die Anzahl
der gültigen Nein-Stimmen (21.538 – 5,90%).
Der Oberbürgermeister, Herr Adolf Sauerland  
- CDU -, ist daher abgewählt.

Gegen die Gültigkeit der Abstimmung und die
von den Wahlbehörden bei der Abstimmungs-
vorbereitung oder bei der Abstimmungshand-
lung getroffenen Entscheidungen können jede/r
Abstimmungsberechtigte der Stadt Duisburg so-
wie die Aufsichtsbehörde binnen eines Monats
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
des Abstimmungsergebnisses Einspruch einle-
gen, wenn
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a) sie der Ansicht sind, bei der Vorbereitung
der Abstimmung oder bei der Abstimmungs-
handlung seien Unregelmäßigkeiten vorge-
kommen, die im jeweils vorliegenden Einzel-
fall auf das Abstimmungsergebnis von ent-
scheidendem Einfluss gewesen sein können,

b) sie die Feststellung des Abstimmungsergeb-
nisses für ungültig erachten.

Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Stadt 
Duisburg, Stabsstelle für Wahlen, Europa-
angelegenheiten und Informationslogistik, 
Bismarckstr. 150 – 158 (Neudorf), Zimmer 13,
47049 Duisburg, schriftlich einzureichen oder
mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Duisburg, den 15. Februar 2012

Der Wahlleiter

Dr. Greulich
Stadtdirektor

Auskunft erteilt:
Frau Opitz
Tel.-Nr.: 0203/283-2892
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